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Perſien
Die engliſche Preſſe beſchäftigt ſich in einer ſonderbaren

Erregung ſeit längerer Zeit mit den mittelaſiatiſchen Pro
blemen wobei alle Ausführungen in mehr oder weniger
offenherzigen Angriffen gegen die deutſche Reichspolitik
enden Zumal bei der Erörterung der Zuſtände in Perſien
ſieht die engliſche Phantaſie überall deutſche Agenten
wittert die Wiederholung einer Art Kiautſchou Gründung
am perſiſchen Meerbuſen und ergeht ſich auch ſonſt in einer
Reihe von Klagen die gegen die deutſche Warenkonkurrenz
gerichtet ſind Die Daily Mail meinte kürzlich in einem
ihrer Leitartikel die ganze deutſche Diplomatie ſei mobilgemacht worden um Deutſchland eine mächtige Stellung in

Mittelaſien zu verſchaffen Sie wiederholte die Bemerkung
des britiſchen Kapitäns Mahan der erklärt hatte jede Kon
zeſſion am perſiſchen Meerbuſen die eine andere Macht auf
die eine oder andere Art bekomme müſſe die Stellung
Großbritanniens im fernenen Orient und in Auſtralien ge
fährden Nachdem bekannt geworden daß eine deutſche
Handelsbank in Perſien begründet worden iſt nehmen die
heftigen Angriffe der engliſchen Preſſe gegen die deutſche
mittelaſiatiſche Politik noch zu Die Times meinte die
kommerzielle Aktivität des Deutſchen Reiches und ſeine aus
wärtige Politik ſeien oft ſo verwoben daß es ſchwer ſei die
Grenzen zu ſehen Selbſt dem Fürſten Bülow dem ſchon
ſo oft die ſchwierige Aufgabe zugefallen ſei die verwirrten
Fäden der deutſchen Politik auseinander zu ziehen werde
es eines Tages ſchwer fallen die Grenze zwiſchen deutſchen
Handelsintereſſen und deutſcher Politik aufzufinden

Die Angriffe der engliſchen Preſſe auf Deutſchland das
nur in Verfolg berechtigter Intereſſen eine durch keine recht
liche Beſtimmung irgendwie verbotene Handels und Wirt
ſchaftspolitik in Perſien ausübt haben natürlich keinen
anderen Zweck als den die politiſch deſtruktive Politik zu
cachieren die von Großbritannien auf perſiſchem Gebiete
jetzt ſtärker als zuvor betrieben wird Großbritannien hat
es ſich zur Aufgabe geſetzt wie man deutlich aus den Taten
ſeiner Diplomatie entnehmen kann der panislamitiſchen Be
wegung die an der Stärkung des osmaniſchen Khalifen
reiches ſeit Jahrzehnten arbeitet mit einer ſyſtematifchen
Desorganiſierungspolitik in den Weg zu treten Beſtimmend
dazu mag nicht nur die Herrſchaft Englands über weite
Gebietelmit mohammedaniſcher Bevölkerung ſein wie Jndien
Aegypten und der Sudan die es durch Schwacherhaltung
des Zentrums mohammedaniſcher Kultur und Verringerung
des politiſchen Einfluſſes des Sultans der Türkei leichter in
Unterwürfigkeit zu halten trachtet als vielmehr auch der
Wunſch nach und nach die Hand auf jene noch ſouveräne
mohammedaniſche Welt zu legen und vorläufig weitere Teile
von der großen aſiatiſch afrikaniſchen Welt des Mohammeda
nismus ſeinem eigenen mohammedaniſchen Kolonialgebiet an
zugliedern Daher ſeine Jnſurgierung Arabiens daher ſein
Einvernehmen mit Frankreich über Marokko den Sudan
und Tripolis daher ſeine Verbindung der weſtlichen Mittel
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wollen daher ſeine ſtete Hervorrufung neuer Zwiſchenfälle
ſo desjenigen bezüglich des Sinaiterritoriums die Be
günſtigung der griechiſchen Emanzipation auf Kreta und in
Macedonien die Protektion der bulgariſchen Propaganda in
Rumelien das Eintreten für die Selbſtändigkeit der Armenier
im kleinaſiatiſchen Grenzgebiet und daher auch jetzt die
ſtarke politiſche Anteilnahme an der Begründung eines
parlamentariſchen Regimes in Perſien ebenſo wie die er
folgreiche Hineinbeziehung Afghaniſtans in den Bannkreis der

indiſchen Sphäre tGerade mit der Stellungnahme Englands für den
Konſtitutionalismus in Perſien hat es eine beſondere
Bewandtnis Nicht ohne Erfolg waren ſeitens der
Pforte in den letzten Jahren Bemühungen im Gange
anknüpfend an die panislamitiſche Politik des Scheich
Dſchemaleddin Efendi el Afghani, die Jahrhunderte alten
Gegenſätze zwiſchen den ſchiitiſchen Mohammedanern Chinas
und Perſiens und den ſunniſchen Mohammedanern des
Osmanenreiches auszugleichen Jm Sinne dieſer An
näherung die von England nur mit argwöhniſchen Blicken
betrachtet wurde erfolgte die bekannte Entſendung einer
Miſſion des Sultans zu den Mohammedanern Chinas und
der bemerkenswerte Beſuch den Schah Muzaffereddin im
Oktober 1900 in Konſtantinopel abſtattete von dem die
Stambuler Preſſe ſeinerzeit erklärte daß er die
Vereinigung der ſämtlichen Mohammedaner unter dem
Khalifat des Sultans bedeute und die mohammedaniſche
Welt mit Freude erfülle Gegen eine ſolche einer
engliſchen Hegemonie in Zentralaſien gefährlich werdende
Politik machte Großbritannien mit allen Mitteln ſeiner
Diplomatie Front und hat es nun nach ſechs Jahren er
reicht daß ſich Perſien und die Türkei wie der Grenzſtreit
im März dieſes Jahres bewies nahezu in einen ver
hängnisvollen Krieg verwickelten deſſen ſchließliche Ab
wendung den beiden Staaten jedoch gelang Andererſeits
aber arbeitete es dem Einfluß des Khalifats des Sultans
dadurch entgegen daß es dem Zentrum des türkiſchen
Abſolutismus in Konſtantinopel gegenüber in Teherän
ein Zentrum des parlamentariſchen Intereſſes ins Leben
rief Es kann keinem Zweifel unterliegen daß die kon
ſtitutionelle Bewegung in Perſien engliſchem Einfluß ihre
Entſtehung verdankt und die panislamitiſchen Tendenzen
die ſich in Perſien geltend gemacht hatten durchkreuzen
ſoll Der Hände weg Artikel des Daily Expreß der
das enorme Wachſen des engliſchen Einfluſſes in Perſien
mit Genugtuung konſtatiert und mit Drohungen
gegen die übrigen in Perſien intereſſierten Mächte
nicht zurückhält beweiſt ebenſo wie alles was voraus
gegangen iſt auf das deutlichſte daß England im Begriffe
iſt den Verſuch zu machen ſich in Perſien eine ähnliche
Stellung wie in Aegypten zu verſchaffen

Wer iſt alſo der politiſche Ruheſtörer der Beſeitiger des
status quo Doch gewiß nicht das Deutſche Reich das in
wirtſchaftlicher Beziehung auf vertragsmäßig wohl er

Siehe Bernhard Stern Der Sultan und ſeine Politik
meermächte gegen diejenigen Staaten welche den status quo
in den Gebieten des mittelländiſchen Meeres erhalten wiſſen
an e
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Aus Amerika
Von unſerem Korreſpondenten

Das innerpolitiſche Intereſſe konzentriert ſich jetzt auf die
bevorſtehenden Wahlen für den Poſten eines Gouver
neurs des Staates New Hork weil dieſer Poſten
gewöhnlich als die Schule eines zukünftigen Kandidaten für
die Präſidentſchaft gilt Auch Präſident Rooſevelt war
ſeinerzeit Gouverneur des Staates New York Die Re
publikaner haben Charles E Hughes der ſich der Unter
ſtützung Rooſevelts erfreut zu ihrem Kandidaten erkoren
Hughes hat ſich bei der Aufdeckung der Verſicherungsſkandale
einen guten Ruf verſchafft Die Wähler haben vielleicht ſchon
vergeſſen daß dieſe Skandale nur infolge der ſträflichen
Nachläſſigkeit der republikaniſchen Beamten möglich waren
und daß die Verſicherungsgeſellſchaften mit freigebiger Hand
zu den Wahlfonds der republikaniſchen Partei beiſleuerten
Die Demokraten werden wahrſcheinlich William Randolph
F earſt den Herausgeber einer Reihe von Zeitungen mit
tieſenauflagen in New York Voſton Chicago und San
rancisco aufſtellen Es iſt bekannt daß Hearſt es darauf

abgeſehen hat Präſident der Vereinigten Staaten zu
werden Er hat die Verſtaatlichung der Eiſenbahnen und
Kanäle ein entſchiedenes Vorgehen gegen die Truſts und
auch den Gemeindeſozialismus auf ſeine Fahne geſchrieben

S iſt aber für jemanden der die korrupten Gemeinde
verhältniſſe reformieren will jedenfalls eigentümlich wenn
er mit dem Führer von Tammany alſo dem Inbegriff
aller Korrupon im Einvernehmen ſteht Zwar lagen ſich

earſt und Murphy vor einiger Zeit noch in den Haaren
ind Hearſt ließ in ſeinem Blatte Murphy in Sträflings

nd 4Plonterfeien jetzt aber herrſcht wieder eitel
aſtwo brigens iſt der radikale Demokrat Hearſt einer der

a eſtgebenden weiten und hat gegen eine
nnektieru ung ub as durchaus nichts einzuwenden da

ünder Anſicht iſt daß ſich jedes Land glücklich ſchätzen
n das ünter das amerikaniſche Sternenbanner kommt

republikaniſchen Blätter die die Anſichten der groß

Erinnerungen und Beobachtungen eines Journaliſten
von V Eliſcher Nachfolger,
e e ne

Leipzig Verlag

kapitaliſtiſchen Kreiſe wiedergeben ſind ſelbſtverſtändlich für
die Annektierung Daher kommt es daß nach der amerika
niſchen Preſſe zu ſchließen die Annektion Cubas als eine
nicht zu umgehende Notwendigkeit erſcheint Die Cubaner
dürften aber anderer Anſicht ſein

Die ſcheußlichen Negermetzeleien ſind vorläufig zum
Stillſtand gekommen aber jedermann fühlt daß die Dinge
ſo nicht weiter gehen können Nach ruſſiſchem Muſter
wehren die Behörden nicht nur den Angriffen auf die
Neger ſondern entwaffnen die Neger ſogar um ſie an der
Selbſtverteidigung zu verhindern Dieſe Behandlung der
amerikaniſchen Neger iſt kaum darnach angetan die
Cubaner wo die reinen Weißen nur eine kleine Minderheit
bilden für die amerikaniſche Herrſchaft zu begeiſtern

Es heißt daß Präſident Rooſevelt daran iſt ſeine
Memoiren zu ſchreiben Er wäre der erſte amerikaniſche
Präſident das zu tun wie überhaupt amerikaniſche
Staatsmänner und Politiker es bisher gewöhnlich ver
mieden haben ihre Erinnerungen zu veröffentlichen Dies
im Gegenſatz zu den Männern die in England im öffent
lichen Leben ſtehen

Herr William Winter der blutige Oskar der
amerikaniſchen Kritik iſt von ſeinem Urlaub nach New Port
zurückgekehrt und hat ſich mit friſchen Kräften an das
Herunterreißen von allem was mit dem Theater in Ver
bindung d gemacht Die meiſten Stücke die jetzt in New
York aufgeführt waren ſind Herrn Winter nicht ſittlich
genug as New Yorker Theater iſt ſeiner Meinung nach
zum großen Teile in der Gewalt von Krämern die ſich an
die niedrigen Inſtinkte des Pöbels wenden und auch nicht
die Fähigkeit beſitzen tüchtige Schauſpielertruppen zu organi
ſieren und zu leiten

Eine ſoeben veröffentlichte Statiſtik zeigt daß in dem am
30 Juni 1905 abgelaufenem Jahre nicht weniger als
9703 Perſonen auf amerikaniſchen Bahnen gelölet und
86,008 Perſonen verwundet wurden Das macht durch
ſchnittlich 26 Todesfälle und 238 Verwundungen pro Tag
Natürlich fällt die größte Zahl der Opfer auf Angeſtellte
Zieht man bloß die tödlich verlaufenen Fälle in Betracht
ſo gab es die meiſten Opfer unter denjenigen die weder
Angeſtellte noch Fahrgäſte waren Jm ganzen wurden
537 Fahrgäſte getötet und 10457 verwundet

Der ſoeben eingelangte Dampfer Nordamerika der
Veapel am 13 September verließ wax ſechs Tage nach der
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worbenem Rechtsboden ſteht wenn es ſeinen Warenabſ
auf dem perſiſchen Markt zu ſichern ſich bemüht Nicht
gemeint kann die Behauptung ſein daß eine handelspolitiſche
Betätigung des Deutſchen Reiches in Perſien EnglandsEinftuß in Jndien oder gar in Auſtralien zu ſchwächen ver

möchte Das iſt ein weithergeholter Grund ohne jegliche
Beweiskraft Mit dem gleichen Argument könnte Groß
britannien überall in der Welt die wirtſchaftliche
Konkurrenz der anderen Nationen verbieten wollen
Niemals iſt Perſien zu einer Jntereſſenſphäre Groß
britanniens erklärt worden weder in politiſcher
noch viel weniger in wirtſchaftlicher Hinſicht Selbſt der
engliſch japaniſche Vertrag der ſich auf Englands bevor
rechtete Stellung an der indiſchen Grenze bezieht kann un
möglich ſo interpretiert werden daß man Perſien ein Land
alſo das eine dreimal größere Ausdehnung als Frankreich
beſitzt als indiſchen Grenzſtreifen aufzufaſſen hätte Was
weiterhin über ruſſiſch engliſche Vereinbarungen bezüglich
Perſiens und Mittelaſiens gemeldet worden iſt ſo iſt darüber
etwas Authentiſches überhaupt nicht bekannt und jedenfalls
können derartige Separatverträge nicht über die Intereſſen
und Rechte anderer Nationen verfügen Wir können daher
in Ruhe abwarten welche weiteren Schritte England auf
perſiſchem Gebiet zu unternehmen für angemeſſen erachtet
und ſehen uns in keiner Weiſe veranlaßt von der Meinung
abzugehen daß Perſien und der perſiſche Markt ebenſo wie
bisher auch in Zukunft allen Nationen gleichmäßig zu

gängig iſt F W 2

Deutſches Geich

Hof und Perſonalnachrichten
Wie die Darmſtädter Zig mitteilt wird der Groß

herzog von Heſſen heute vormittag nach Wolfsgarten
zurückkehren Woher der Großherzog kommt verrät das Blatt
übrigens nicht

Unter der Herrſchaft des Konfeſſionalismus
Unſere öffentlichen Volksſchulen ſind nach dem Willen der

Regierung und der reaktionären Landtagsmehrheit konfeſſionelle
Anſtalten wie ungehenerlich die Folgerungen ſind die unſer
Kultusminiſterium hieraus zieht lehrt der folgende Fall Jn
Charlottenburg war der durch freigeiſtige Schriften philo
ſophiſchen und pädagogiſchen Jnhalts bekannte Stadtverordnete
Dr Penzig von den Stadtvätern einſtimmig zum Mitglied
der Schuldeputation gewählt worden hatte aber die Beſtätigung
der Potsdamer Regierung nicht erhalten Daraufhin hatten ſich
die ſtädtiſchen Behörden Charlottenburgs beſchwerdeführend an
den Kultusminiſter gewandt Sie haben von ihm folgende Ant
wort erhalten

Nach Prüfung des Sachverhalts kann ich mich nicht ver
anlaßt ſehen die Entſcheidung der königlichen Regierung zu
Potsdam durch welche dem zum Mitgliede der Schul
deputation gewählten Dr Penzig die Beſtätigung verſagt
worden iſt aufzuheben Der Genannte vertritt in Schriften
und Vorträgen die Anſicht daß der Religionsunterricht aus
der Schule zu entfernen und durch einen Moralunterricht zu
erſetzen ſei Nach den beſtehenden Vorſchriften gehört der
Religionsunterricht zu den Hauptgegenſtänden des preußiſchen

Abfahrt zum Teil in Flammen An Bord befanden ſich
1333 Zwiſchendeckpaſſagiere und 85 Salonpaſſagiere Es
gelang der Bemannung des Schiffes das Feuer zu unter
drücken doch nur nachdem der Kapitän und die Offiziere
mit Revolvern in der Hand die Zwiſchendeckpaſſagiere zur
Ruhe gezwungen hatten

Frau Le t hat ſoeben zum achten Mal ge
heiratet Fünf von ihren ſieben früheren Ehegemahlen
leben noch und haben dem neuen Glücklichen ermutigende
Telegramme geſandt Frau Le Page war eine geborene
Johnſon Im Alter von vierzehn Jahren entlief ſie mit
einem 17 jährigen Handlungsgehilfen namens Wakeman
heiratete ihn und nannte ſich Frau William JohnſonWake
man Die glückliche Ehe dauerte drei Tage dann wurde
die junge Frau von ihrer Familie abgeholt und die Ehe
annulliert Zwei Jahre ſpäter machte die liebevolle Mary
in einem Eiſenbahnzug die Bekanntſchaft eines s
reiſenden Saunders der ſie nach zwei Tagen heiratete Sie
hieß jetzt Frau Henry Johnſon WakemanSaunders Nach
dreijähriger glücklicher Ehe wurde ihr ihr Mann durch den
Tod enttüſſen Kurz darauf heiratete ſie einen Eiſenbahn
angeſtellten Powers und führte den Namen Frau de

a Auch dieſer Gemaarb bald Sie heiratete dann nacheinander einen Kauf
mann einen Hotelier einen Uhrmacher und einen Privatier
natürlich fiel zwiſchen je zwei aufeinanderfolgende Männer
eine Entſcheidung des Eheſcheidungsgerichtes So war ihr
Name ſchließlich zu beträchtlichen Dimenſionen angewachſen
Frau William Johnſon WakemanSaundersPowersGod
freyLidleyCrowther Jhr neueſter Mann Herr Le Page
iſt ein Engländer und ſie iſt vorderhand ſo zufrieden mit
ihm daß ſie alle anderen Namen aufgegeben hat und ſich
kurzweg Frau Le Page nennt Sie iſt überzeugt daß v
Page ſich als Gemahl bewähren wird doch meint ſie
man den wahren Charakter eines Mannes I nach
oder drei Wochen herausfinden könne Sollte Le
wider Erwarten nicht beſſer ſein als ſeine gie ſoFrau Le Page entſchloſſen wieder einen neuen rſuch
wagen da ſie erſt 39 Jahre alt iſt Sie kann das um

überſchritten
hat zur Erkenntnis gekommen ſein will die Liebes
werbung von der Frau und nicht vom Man n ausgehen muß

a
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olksſchulunterrichtes Wenn Dr Penzig bdiernach eine derwhehhhe Gruündlagen der preußiſchen Volksſchule und

zwar wie insbeſondere ſeine Schriſt über den Kulturkampf
um die Schule beweiſt planmähig und in entſchiedenſter
Form bekämpft fo erſcheint er nicht geeiguet in einer
antoritativen Stellung an der Verwaltung und Beaufſichtigung
der Schule inſtzuwirken Die Anlagen der Beſchwerde folgen

anbei zurück urd Die For dDie Kölniſche Zeitung bemerkt dazu Die Forderung derErſetzung des alen Religionsunterrichts in den öffent
lichen Volksſchulen durch einen konfeſſionsloſen Moralunter
richt wird von vielen angeſehenen Pädagogen erhoben und
zwar aus ſittlichen und religiöſen Gründen Jedenfalls
müßte ihren Verfechtern an öffentlichen Schulen dasſelbe Heimat
recht zuſtehen wie den Anhängern eines kirchlich konfeſſionellen
Religionsunterrichts Aber unſere Volksſchulen ſind nach der
geitenden Verwaltungspraxis und in Zukunſt auch nach Recht
und Geſetz konfeſſionelle Anſtalten daraus läßt ſich das Ver
fahren des Kultusminiſters ſo ſehr es der Geiſtesſreibeit Hohn
ipricht ganz logiſch entwickeln Denn im Mittelpunkte einer kon
feſſionellen Schule muß natürlich der konfeſſionelle Religions
unterricht ſtehen wer ihn grundſätzlich bekämpft für den iſt an
einer ſoichen Schule kein Ranm Gewiß iſt es außerordentllch
lleinlich dies Prinzip bis auf die Mitalieder der Schuldeputation
auszudehnen die mit dem innern Schuldkenſt nur ſehr oberfläch
ch in Berührung kommen und beim beſten Willen an dem Lehr
V keinerlei ſachliche Aenderungen vorzunehmen geſchweige
enn den Religionsunterricht einzuſchränken vermögen Aber

man je ein anderes als ein kleinliches Verfahren von dieſem
ultusminiſterium erwartet Wir möchten Herrn Studt eher

unſern Dank ausſprechen daß er ſich beeilt hat für unſere Be
fürchtungen die wir an die geſetzliche Feſtlegung des konfeſſio
nellen Prinzips in den Volksſchulen geknüpft haben einen ſo
ſchlagenden Wahrheitsbeweis zu erbringen

Zum Fall Korell
hat das Oberkonſiſtorium wie die Darmſlädter Ztg mitteilt
unterm 24 v M an die evangeliſche Landesſynode folgende
Mitteilung gelangen laſſen Wir tellen ergebenſt mit daß wir
der hohen Synode bei ihrer nächſten Tagung über obige Au
gelegenheit eingehende Erklärung abgeben werden Hierbei wird
auch die Jnterpellation der Synodalen Köhler und Schaub über
Verletzung des Erlaſſes vom 4 Dezember 1849 betreffend Be
wahrung des Dienſtgeheimniſſes mündlich beantwortet werden

Anusnahmegeſetze und Sozialdemokratie
Der Abg Bebel ſpricht immer ſo viel und ſo eifrig daß es

kein Wunder iſt wenn ihm einmal ein falſcher Zungenſchlag
begegnet Jn der Sitzung des ſozialdemokratiſchen Parteitages
in Mannheim vom 26 September warnte er vor der Propa
gierung des Maſſenſtreiks mit dem Hinweis darauf die ſozial
demokratiſche Partei werde einen Feblſchlag erleiden eine ſcharf
macheriſche Hetze ohnegleichen einſetzen und es würden Aus
nahmegeſetze kommen welche die Partei zugrunde
richten könnten Wir wollen dies Geſtändnis ſelbſtverſtändlich
nicht wie die Scharſmachervreſſe für die Forderung neuer Ans
nahmegeſetze verwerten Es zeigt aber doch daß die Sozial
demokraten ſolchen Geſetzen nicht mit der Gemütsruhe entgegen
fehen die ſie zur Schau tragen

Deutſche Volkspartei und Nationalliberale
Die Einigungsreſolntion die der Parteitag der

Dentſchen Volkspartei in München am Sonntag angenommen
hat wird von der Nat Ztg äußerſt böhniſch und ſpötltiſch
behandelt Das Barilingſche Organ behanptet indem es dabei
gogen die Frankf Zig polemiſiert und das ſog Frankfurter
Mindeſtprogramm eine papierne Einigung neunt die Deutſche
Volkspartei habe bereits einen vollſtändigen Wahlfeldzug
nach drei Fronten hin entworfen

Die Reaktion ſoll zerſchmettert werden ſelbſtverſtändlich
und ſoweit es geht Mit aller gebolenen Vorſicht aber will man
ſich felbdritt auch der Sozialdemokratie gegenüber zu größerer
Geltung zu bringen wenigſtens verſuchen Endlich aber
ſpekuliert man zur Vervollſtändigung der liberalen Einigung
auf den Zerfall der Nationalliberalen Mit einem
Teil der Wählerſchaft hofft man zu einer Verſtändigung zu
gelangen bringt dieſer Teil der Wählerſchaft ols Entgelt für den
Einlaß in die aroße liberale Partei die geſamten National
liberalen mit ſo wird ihm das weiter auch nicht übel genommen
Es iſt d sſeibe Verfahren womit die Demokraten bei der
Reichstagswahl von 1898 in Frankfurt a M ſo glänzend
Fiosko gemacht haben Auch damals einigten ſich Demokraten
und Freiſinnige auf einen Kandidaten und dann erklärte die

Frankfurter Zeitung großarlig es ſei den Nationalliberalen
ganädigſt geſtaltet auch für dieſen Kandidaten zu ſtimmen Der
Erfolg war der daß der Sozialdemokrat ſtatt wie ſonſt erſt
in der Stichwahl gleich im erſlen Wahlgange gewählt wurde

Energiſch fordert die National Zig daß man die National
liberalen mit ſolchen Anseinandereinigungs Be
ſtrebungen verſchonen ſolle

Daß nennenswerte Wählermaſſen ſich für die Dreifronten
Strategie begeiſtern und verſuchen ſollten auf dem Umweg
über die Zerſtörnng der eigenen Partei die große liberale
Partei unter demokratiſcher Führung aufzurichten das
glauben wir nicht Das cben iſt die böſe Schwäche
all dieſer papiernen Einigungsverſuche daß
die an Zahl ſchwächſten und einflußlofeſten
Gruppen der ſliärlſten liberalen Partei glauben
diktieren zu können wie ſie ihr Verhalten einzurichten
habe um von den paar Tempelhütern des allein echten
Liberalismus wieder zu Gnaden angenommen zu werden Des
Liberalismus das muß doch auch betont werden der
durch ſeine doktrinäre Verbohrtheit und durch ſein ganz und
gar unliberales Verhalten in allen Machtfragen des
Reiches erſt die Schwäche und Zerſplitterung in die eigenen
Reihen getragen hat Ehe ſich die aus reolpolitiſcher Schule
ſtammende nalionalliberale Partei von ſolchen Wolken
kuckn Es hei mern nachträglich ins Schlepptan nehmen läßt
eher wird ſie s wohl vorziehen den Kampf um die Zukunft
ihres Liberalismus zunächſt im eigenen Schoße anszufechten

und dann auf eigenen Veinen getroſt ihre eigenen Wege
zu gehen

W Schluß charakteriſiert das nationalliberale Blatt die Frank
rter Einigungsbeſtrebungen wie folgt

Sand in die Augen nationallibergler Wädas iſt der Zweck der Dreifrontentheorie der S i
Es iſt aber allemal ein Fehler den Gegner durchaus für
dümmer zuhalten als ſich ſelbſt hat jemand geſagt
der von Strategie etwas verſtand

v Cbrifſtichſoziater Parteitag
Die zweite Delegiertenverfammlung die den diesiährichriſtlich ſozialen Parteltag in Weimar abſchioß beſchäſtiete ſag

zunächſt mit den Abänderungsvorſchlägen des Siebener Uns
ſchuſſes zum chriſtlich ſozialen Kommnnalprogramm Bericht

Rippel Hagen Die Vorſchläge wurden mit einigen
noerungen genehmigt Folgende Erklärung fand einſtimmige

Annahme
Die außerorden lich umfangrelche Einwanderung ausiändiſcher Arbeiter iſt für die kulturelle ſozidie und

wirtſchaftliche Lage der deutſchen Arbeiter und in nationol S
politiſcher Beziehung ein Uebelſtand der die allgemeine Auf
merkſamkelt im höchſten M ertdie chriſtlich ſozialen ber h

eichstR e r h bringen und auf eine amtliche
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Auch folgender Erklärung ſtimmte der Parteitag zu
Der Kollekt iv bezw Tarif Lohnvertrag gewinnt

iminer mehr neben dem alten individnellen Lohnvertrag an
Bedentung Die ſegensreiche den ſozialen Frieden fördernde
Tendenz des Tarif Lohnvertrages tritt immer deutlicher hervor
Zugleich machen ſich jedoch anch Tendenzen geltend die darauf
hinauslaufen durch den Tarif Lohnvertrag einen Koalltions
zwang herbeizuführen bezw beſtimmte Gruppen von Arbeitern
von der Arbeitsgelegenheit auszuſchließen Die Wirkung
dieſer Tendenz iſt ebenſo unſittlich wie die von gewiſſen Unter
nehmern Kohlenbergbau angewandte Sperre Augeſichts
dieſer Tatſache iſt eine geſetzliche Regelung des Tarif Lohn
vertrages dringend nötig Der Parteitag erſucht die Herren
Abgeordneten in dieſem Sinne zu wirken

Zum Schluſſe ſei noch eine vom Hauptvorſtande einſtimmig
gefaßte Erklärung mitgeteilt

Die chriſtlich ſoziale Parlei hält feſt an dem Wahlrecht des
Reiches und betont die ſtarke Reformbedürftigkeit
unſeres Landtagswahlrechts das in ſeiner gegen
wärtigen plutokratiſchen Form die chriſtlich ſoziale Partei
ebenſo wie die Arbeiterſchaft völlig vom Landtag ausſchließt
Wir fordern eine Aenderung des Landtagswablrechts die dem
Arbeiterſtande eine Vertretung in allen einzelnen Landtagen
ſichert Vor allem und zunächſt fordern wir geheime Wahl
und Verhältniswahl

Die Erfurter Tribüne vor Gericht
Wegen Beleidigungdes Preußiſchen Abgeordneten

hauſes wurde am Dienstag wie ſchon kurz gemeldet von der
Strafkammer des Landgerichts Erfurt gegen die Redakteure
Louis Stange und R Dornheim von der ſozialdemokratiſchen
Erſfurter Tribüne verhandelt Unter Anklage geſtellt ſind vier
Artikel aus dem Mai und Juni dieſes Jahres Ohne Scham

Die Pfaſſeninſel Die Tribüne im Preußiſchen Abgeordneten
hauſe und Hilf Staatsanwalt die zu Veginn der Verhandlung
verleſen werden Die beiden erſten beſchäftigen ſich mit dem
Falle Schöne Brockhuſen und den Judenausweiſungen durch
den Judenſtämmling von Bethmann und dem preußiſchen Volks
ſchulgeſetz Die beiden letzten Artikel befaſſen ſich mit dem
Antrage des konſervativen Freiherrn v Erffa des Landtags
abgeordneten für Schleuſingen die Genehmigung zur Straf
verfolgung der Tribüne zu geben und ſeiner Annahme durch
das Abgeordnetenhaus ausſchließlich gegen die Stimmen der
Freiſinnigen und Polen Als gleich zu Beginn der Verhand
lungen der Verteidiger ankündigt daß er einen umfangreichen
Beweisantrag ſtellen werde erwidert der Staatsanwalt man
könne alles was die Verteidigung behaupte als wahr unter
ſtellen die Anklage aus S 186 Behauptung nicht erweislich
wahrer Tatſachen laſſe er ganz fallen es bleibe die formelle
Beleidigung auf die allein er Wert lege Der Vorſitzende erklärt
e g müſſe den Angeklagten Gelegenheit geben Veweisanträge
zu ſtellen

Jm Anſchluß an die Ausführungen in den inkriminierten
Artikeln ſtellt der Verteidiger ſodann folgende Anträge den
Profeſſor Natorp in Marburg als Zeugen und Sach
verſtändigen darüber zu vernehmen daß das Volksſchul
geſetz und die Art ſeiner Behandlung im preußi
ſchen Abgeordnetenhauſe in weiten Kreiſen des preußi
ſchen Volkes namentlich auch in wiſſenſchaſtlich gebildeten
Kreiſen und bei Schulmännern Aufregung und Entrüſtung
hervorgernfen habe Den Bürgermeiſter Reicke in Verlin den
Reichstagsabgeordneken und Stadtverordneten Paul Singer
und den Landtagsabgeordneten und Stadtverordneten Juſtkizrat
Caſſel darüber zu vernehmen daß dieſelbe Aufregung und
Empörung ſich namentlich auch in den Kreiſen der Kommunal
verwaltungen und auf dem Skädtetage gezeigt hat und datz in
dieſen Kreiſen auch eine Schwächung der kommunalen
Selbſtverwaltung und der Jnitiative der Gemeinde auf
dem Schulgebiete befürchtet wurde Der Zeuge Caſſel werde
noch beklunden daß in der Tat das Volksſchulgeſetz durch
Abmachungen zwiſchen dem Miniſter und
den einzelnen Parteien außerhalb der Verhand
lungen des Abgeordnetenhauſes zuſtande gebracht worden
iſt Dadurch werde erwieſen werden daß der An
geklagte in Wahrung berechtigter Jntereſſen gehandelt
hat Ferner beantragt er über die ſchlechten Sitten des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes als Zeugen zu
hören wiederum den Juſtizrat Cafſel ferner den Schriftſteller
Dr Theodor Barth und den Vergrat g D Reichskagsabg
Gothein Sie ſollen ansſagen daß es in dem preußiſchen
Abgeordnetenhauſe ein regelmäßiger Vorgang iſt daß die Parteien
der Rechten des Hauſes die Redner der Oppoſition durch
oſtentative Ungaufmerkſamkeit lautes Sprechen
Lachen und Lärmen in ihrer Rede ſtören und ſie
beleidigen ohne daß ſie dabei vom Präſidenten rektifiziert werden
Dieſelben Zeugen würden weiter bekunden daß die Manieren
des preußiſchen Abgeordnetenhauſes beſonders ſchlecht ſeien wenn
es ſich um Erörterungen über die Sozialdemokratie handle
Jnsbeſondere werde Zeuge Abg Caſſel über die Sitten
des Freiherrn v Erffa belkunden daß er in der
Sitzung vom 13 Januar d J ſich in Schimpſworten wie
nichtswürdige ſchamloſfe Agitation Vergiftung Frech

heit Schande über die Sozialdemokratie ergangen hat
als es ſich dann aber um die Slkellung dieſes Strafantrages
wegen ſchwächerer Worte handelte die Forderung aufgeſtellt
hat am 6 Juni d J jede Kritik müſſe ſich in an
ſtändigen Grenzen bewegen Jn der gleichen Sitzung habe der
Abg Brült fk verſucht die Exrfurter Richter zur Verhängung
einer möglichſt hoben Strafe über die Erfurter ſozial
demokratiſchen Redakteure zu beeinfluſſen Jn dieſen Fällen
habe der Präſident die Beleidigung nie gerügt
dagegen habe er ſich zu dem Ordnungsruf entſchloſſen in einem
Fall den Dr Varth bekunden werde Der Vorſitzende fragt
nun den Stagatsanwalt ob er dem gegenüber den Beweis
antreten wolle daß der Landtag ſich korrekt benommen

bat worauf der Staatsanwalt unter Bewegung mitteilt
Jch habe nicht die geringſte Veranlaſſung dazu
Schließlich beantragt der Verteidiger auch noch Dr Varth als
Sachverſtändigen darüber zu hören daß weder der deutſche
Reichstag noch die deutſchen Einzellandtage Sachſen und
Preußen ansgenommen noch die Volksvertretungen anderer
Kulturſtaaten die Ermächtigung zur Strafverfolgung
zu geben vflegen weil es in den parlamentariſchen Kreiſen für
wnanſtändig gelte wenn die Abgeordneten ſelbſt die
Jmmunität für ſich in Anſpruch nehmen aber auf
Angriffe die gegen ſie in bezug auf ihre parlamentariſche
Tätigkeit gerichtet ſind mit Strafanträgen antworten
Zugleich würden die genannten Zeugen beſtätigen daß
nur die konſervative Partei das beſtehende Landtagswahlrecht
verteidigt daß dagegen alle anderen Parteien es bedingt
oder größtenteils ſogar unbedingt als unhaltbar bezeichnen

Stagtsanwalt Eine Anzahl der Vewelsanträge halte ich
für überflüſſig weil man die darin behaupteten Tatſachen als
notoriſch zugeben kann Um andere Veweisanträge freilich

beim Schulgeſetz außerhalb des Plenums und der Kommiſſion
unter der Hand zwiſchen dem Miniſter und der Mehrheit ab
geredet worden iſt woſür ſie ſtimmen wollen iſt ja der Vor
wurf den der Angeklagte gegen das Abgeordnetenhans erboben
hat an ſich in dieſer Richtung nicht unzütreffend

Vorſtitzender ärgerlich Herr Staalsanwalt wollen Sie
denn gar keine Beweisanträge ſtellen damit wir ermitteln
lönnen wie die Vorgänge ſich wirklich abgeſpielt baben

tagatsanwalt Nein ich habe keinerlei Beweis
anträge Bewegung
Der Gerichtshof e dann nach beinahe anderthalb

e ger Beratung Ueber die Behauptung der Artikel betreffend
die Beratung der Schulvorlage Sitzung vom 12 Mai 1906
ſollen zu dem ſpäter anzubergnmenden Termin geladen werden

werden wir nicht hernmkommen Wenn es z B wahr iſt daß E
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der Landkagsabgeordnele Caſſel uach dem Antrage der Vers
teidigung ferner aber der nationalliberale Landtagsabgeordnete
Profeſſor Dr Friedberg vbder falls dieſer nicht anwefend
war der Abg Pr Porſch Führer des Zentrums und erſter
Vizepräſident des Landtages Ueber den Verlauf der Sitzung
vom 22 Mal d Js Stellung des Strafanktrages außer den
Genannten auch der Berichterſtatter Abg Kreth konſ Die
weiteren Beweisanträge der Verteldigung die die Entrüſtung
über die Schulvorlage und die ſchlechten Manleren des Ab
geordnetenhauſes betreffen werden als unerheblich abgelehnt
Schließlich ſollen noch die ſtenographiſchen Berichte über die
Verhandlungen des Abgeordnetenhauſes im Jahre 1906 heran
gezogen werden Die Sache wird demnach vertagt Wie es
heißt wird die Verteidigung von ſich aus die durch den Gerichts
hof abgelehnten Zeugen laden

Die Fleiſchnot
Der geſtern nachmittag in Köln tagende überaus ſtark beſuchte

Delegiertentag der Rheiniſch Weſtfäliſchen Wirte
vereine beſchloß ſämtliche Reichstagsabgeordneten von Rhein
land und Weſtfalen aufzufordern ſofort nach der Einberufung
des Reichstages einen Dringlichkeitsantrag einzubringen daß die
Grenzen angeſichts der fortſchreitenden Fleiſchteuerung ſür
lebendes Vleh geöffnet werden da eine weitere Steigerung der
leiſchpreiſe nicht aufzubringen ſei und beſonders der Wirte

tand eine ſolche nicht tragen könne
Eine Korreſpondenz meldet es werde in Beamtenkreiſen er

wogen nach dem Vorbilde der Beamten Wohnungsvereine mit
Unterſtützung des Reiches und der preußiſchen Staatsregierung
Beamten Schlächtereien und Beamten Wurſt
fabriken zu errichten

Zum neuen däniſchen Zolltarifentwurf
ſchreibt die Zentrolſtelle für Vorbereitung von Handels
verträgen Wenn ſich auch alle Einzelheiten der Tarifreviſion
auf Grund der bisher vorliegenden Meldungen noch nicht über
ſehen laſſen ſo ſteht doch ſchon ſo viel feſt daß ein bedentender
Teil der deutſchen Ausfuhr nach Dänemark mit Zollermäßigungen
rechnen darf Dies gilt zunächſt von Eiſen und Eiſen
wären von denen Band und Stangeneiſen Draht Rohre
und Platten zollfrei werden grobe Eiſenwaren und Maſchinen
eine Zollberabſetzung erfahren Abgeſehen von landwirtſchaft
lichen Erzeugniſſen bilden Eiſen und Eiſenwaren die dem
Werte nach bedeutendſte Poſition der deutſchen Ausfuhr nach
Dänemark Allein an Maſchinen und Maſchinenteilen wurden
im Jahre 1904 für 3,2 Mill Mark ausgeführt an nicht ab
geſchliffenen gefirnißten verzinkten groben Eiſenwaren für 2,3
an ſchmiedbarem Eiſen in Stäben Radkranz und Pflugſcharen
eiſen für 2,1 Mill Mark Günſtiger geſtellt wird ferner die
chemiſche Jndnſtrie die in den letzten Jahren durchſchnittlich fürrund 7 Milllonen Mark nach Dänemark ausführte und nach
dem neuen Tarif für ihre Erzengniſſe Zollfreiheit in erweitertem
Maße erhält Ferner die Holzinduſtrie keramiſche Jnduſtrie
und Papierinduſtrie Die Erhöhung der Zölle auf Luxusartikel
trifft ſoweit Tabak und Wein in Frage kommen die deutſche
Ausfuhr weniger als die anderer Länder erheblicher getroffen
wird dagegen leider die Ausſuhr von Seidenwaren in denen
Deutſchland ſehr anſehnliche Mengen nach Dänemark ex
portierkt Der Abſchluß eines Tarifvertrages mit Deutſchland
wird durch den neuen Tarif weſentlich erleichtert Wünſchens
wert bleibt er natürlich nach wie vor da es im deutſchen
Jntereſſe liegt daß die Verbeſſerung der Zollverhältniſſe durch
eine vertragsrechtliche Bindung der betr Poſitionen feſtgelegt
und durch kleine Ergänzungen noch weiter ausgebanut wird

Politiſches
Für die Verhältniſſe innerhalb der nationalliberalen

Partei bezeichnend iſt eine Mittellung die der Freiſ Ztg
aus den Rheinlanden zugeht Bekanntlich iſt vor kurzem in
Bonn auf dem Provinzialparteitag der Natlonal
liberalen für die Rheinprovinz mit Mühe und Not nämlich mit
59 gegen 51 Stimmen eine Reſolution abgelehnt worden welche
den nationalliberalen Fraktionen den Vorwurf machte daß ſie
die Negierung in ihrer reaktionären Haltung beſtärkten und
ſchließlich die Wähler der nationalliberalen Partei entfremdeten
Mit Rückſicht auf dieſen Beſchluß erklärte der nationalliberale
Reichstagsabg Patzig in den Deutſchen Stimmen Wir
kennen die 59 und kennen die 51 nicht Wir aber können jetzt
die Wißbegierde des Herrn Abg Patzig wenigſtens bis zu einem
gewiſſen Grade befriedigen Die Ablehnung des Tadelsvotums
gegen die nationalliberalen Fraktionen iſt in Bonn nur dadurch
möglich geweſen daß die anweſenden zehn nationalliberalen
Abgeordneten für die Ablehnung geſtimmt haben Andern
falls würde eine Reſolution gegen die nationalliberalen Frak
tionen angenommen ſein

Hochſchulwweſen

Eine freiſtudentiſche Konferenz wird am 3 November
in Köln a Rh ſtattfinden Auf der Tagesordnung der nicht
öffentlichen Delegiertenſitzung ſtehen folgende Punkte 1 Der
Akademiſche Schulverein 2 Handelshochſchule und Univerſität
3 Freiſtudentiſches Preſſenweſen 4 Ausbau der freiſtudentiſchen
Verfaſſung Jn der öffentlichen Abendverſammlung werden
ſprechen Privatdozent Dr Ohr Tübingen über Altes und neues
Studententum ſowie Reſerendar Vaterrodt Köln über Die
Stellung der Freien Studentenſchaft zum Kampf gegen die kon
ſeſſionellen Korporationen Außerdem ſoll die Frage Studentin
und Studentenſchaft berührt werden

Konunnnnales

Für die durch Streitfälle in Charlottenburg Berlin und
anderen Städten neuerlich wieder aktuell gewordene Frage des
kommunalen Wahlrechts der Frauen iſt eine dieſer
Tage auf dem Wege des Verwaltungsſtreilverfahrens von dem
Bezirksansſchuß in Liegnitz ergangene Entſcheidung von erheb
licher Bedeutung Die Witwe eines Liegnitzer Fabrikbeſitzers
hatte gegen die dortige Stadtverordnetenverſammlung beim Ver
waltungsgericht Klage erhoben nachdem die Stadtverordneten
verſammlung den von der Witwe erhobenen Einſpruch gegen die
Nichtaufnahme in die Wählerliſte zurückgewieſen hatte Die
Klägerin hatte ihren Anſpruch in erſter Linie auf S 24 Teil 1
des A N geſtützt in dem es heißt Die Rechte beider Ge
ſchlechte ſind einander gleich ſoweit nicht durch beſondere Geſetze
oder rechtsgültige Willenserklärnungen Ausnahmen beſtimmt
werden Der Bezirksausſchuß hat die Klage aber vorige Woche
abgewieſen in der Hauptſache mit der Begründung daß der an
gezogene Paragraph des A R die ihm zugeſprochene Be
deutung nicht habe Es ſei ausgeſchloſſen daß vom Geſetzgeber
den Frauen das kommunale Wahlrecht habe zugeſprochen werden
ſollen Anßerdem beſage 8 17 der Städteordnung Stadt
verordnete können nicht ſein Vater und Sohn ſowie Brüder
ſie dürfen nicht zugleich Mitglieder der tadtverordneten
verſammlung ſein Die Tendenz dieſer Beſtimmung laſſe zur

videnz erkennen daß der Geſetzgeber in bezug auf das kommu
nale Wahlrecht nur Männer im Auge gehabt habe ſonſt
würde er auch die Möglichkeit einer Wahl von Mann und Franu
Bruder und Schweſter uſw vorgeſehen haben Ob das Ober
verwaltungsgericht das wahrſcheinlich nicht nur in dem Liegnitzer
Falle angernſen werden wird anders entſcheiden wird erſcheint
allerdings zweifelhaſt

Verwaltung und Rechtspflege
Vor einigen Tagen wurden in München Mobil

machungspläne entwendet Als Dieb iſt jetzt ein Ein
tjährigeFreiwilliger des 9 Trainbataillons ermittelt
worden der im Auftrage eines Wiener Agenten einer dem
Dreibund angehörigen Macht wahrſcheinlich Jtaliens handelte
Er entwendele den Mobilmwachungspian Boayerns ferner die
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heimen Pläne der Eiſenbahn im Falle einer Mobilmachunger Einjährige iſt geſtändig

Verſichernngsweſen

Bei der Wahl der Arbeitnehmerbeiſi er für das
Reichsverſicherungsamt ſiegte nach dem Relch in der
Abteilung ſür Landwirtſchaft die chriſtlich nationale Liſte über
die bisher ſiegreiche ſozialdemokratiſche

Heer und Flolte
Wie der Dortm Ztg aus Berlin gemeldet wird wurden

m den letzten Tagen fünf nieder ſchleſiſche Krieger
vereine aus dem Verbande des Prenßlſſchen Landeskrieger
Verbandes ausgeſchloſſen Dex Ausſchluß erfolgte wegen
der Nichteinhaltung der Kieler Beſchlüſſe

Koloniales
Neuerdings verlautet aus Kreiſen die dem neuen Leiter

des Kolonialamtes Dern burg nahe ſtehen daß er in nächſter
Zeit keine Reiſe in die Schutzgebiete unternehmen werde

ler babe eine derartige Abſicht perſönlich niemals
geäußert da er jetzt mit den unmittelbaren Aufgaben

ſeines Amtes zu ſehr beſchäftigt ſei
Daß die Umwandlung des Oberkommandos der

Schutztruppe zu einer ſelbſtändigen Reich sbehörde ge
vplant ſei bezeichnet auch der offiziöſe Berliner Korreſpondent
der Münchener Allg Ztg als unrichtig Es iſt nie davon
die Rede geweſen und die Nachricht kann nur durch ein Miß
verſtändnis zuſtande gekommen ſein Bis jetzt iſt überhaupt
nicht daran zu denken daß eine Entſcheidung über die Stellung
des Oberkommandos der Schutztruppen getroffen werden kann

lange e i eftige Organiſatlion der Kolonialverwaltung noch
in unklaren iſt

Die Dorlmunder Zeitung hatte vor einigen Tagen An
klage gegen die Woermann Linie erhoben Dieſe An
klage ſoll in amtlichen Kreiſen dadurch beſonders peinliches
Aufſehen erregt haben daß ganze Abſätze des fraglichen Artikels
ſich wörtlich mit Teilen aus amtlichen militäriſchen Berichten
deckten die wie man meint nur auf dem Wege grober Jn
diskretion an die Oeffentlichkeit gelangt ſein können

Kongreſt für Kinderforſchung
Nachdruck verboten IV Hg Berlin 3 Okt
Jn der heutigen Sitzung ſprach zunächſt Prof Martinek

Graz über Weſen und Aufgabe einer Schülerkunde
Gegenüber der zu geringen Berückſichtigung der Schülerpſyche
ſtellt z V die einſeitige Forderung Ellen Keys auf ausſchließ
liche Verückſichtigung des Kindes einen Rückſchlag dar Wir
müſſen die Schülerpſyche beſſer kennen lernen Eine Schüler
kunde kann aber nur durch planmäßiges Zuſammenarbeiten von
Erzieher Lehrer Vater Arzt und Seelſorger geſchaffen werden
Es handelt ſich zunächſt um das ſorgfältige Z3uſammentragen von
Material Dabei muß man berückſichtigen daß viele pſychiſchen
Tatſachen noch der exakten wiſſenſchaftlichen Analyſe ſpotten
deshalb iſt eine Elnleitung der Beobachtungen nach einem be
ſtimmten Schema zu empfehlen Redner ſchlägt vor folgende
Gruppen zu bilden 1 Der Schüler und das tägliche Leben
2 Der Schüler in ſeinem Verhältnis zur Familie 3 Der
Schüler und die Schule 4 Der Schüler und die Natur 5 Der
Schüler und die Kunſt 5 Der Schüler im Verhältnis zu ſeinen
Nebenmenſchen 7 Der Schüler im Verhältnis zu ſich
ſelbſt Daneben muß noch eine andere Eintellung ſtehen
da ſich hier vicles nicht unterbringen läßt nämlichDer Schüler und die Sprache Schüler und Schrift
Schüler und das Leſen Schüler und das Spielen Schüler
und die Skrafe das politiſche Verſtändnis des Schülers
das gefſellſchaftliche Verhalten des Schülers die Jdeale der
jungen Lente Lebh Belſall Sodann ſprach Landgerichtsrat
Knlemann Bremen über Die forenſiſche Behand
lung der Jngendlichen Jngendliche Perſonen zwiſchen
12 und 18 Jahren auf ihre Einſichtsfählgkeit zu prüfen ſei eben
ſo urrrichtig als wenn man das Weſen des Menſchen im
Jutellekt ſehen wollte Deshalb müſſe an die Stelle der Ein
ſichtsfähigkeit die allgemeine geiſtige Entwickelung geſetzt werden
Aber noch richtiger erſcheint es die bisherige anthropologiſche
Grundlage durch die pädago giſche zu erſeßßen d h nicht aus
der Perſon des Tälers ſondern aus der Art der ſtaatlichen
Reaktion gegen das begangene Unrecht das Unterſcheidungmoment
zu entnehmen Als ſtaatliche Reaktion kommen in Betracht
Erziehnng Beſtrafung und Unſchädlichmachung
Letztere iſt lediglich für geiſtig Anormale beſtimmt und
jdll daher aus den Erörkerungen ausſcheiden Kinder
unterliegen ausſchließlich der Erziehung Erwachſene aus
hließlich der Beſtrafung jugendliche Perſonen bilden eine

Mittelklaſſe bei der nicht der Geſetzgeber im voxaus ſondern
der Richter im Einzelfalle nach Maßgabe der Jndividnalität
und den näheren Umſtänden der Tat entſcheidet ob Erziehung
oder Beſtrafung am Platze iſt Die heutige Grenze zwiſchen
Kindern und Jugendlichen von 12 Jahren iſt zu niedrig Eine
Grenze von 16 Jahren iſt vorgeſchlagen und zweifellos iſt oſt
bei Perſonen von 16 Jahren und darüber Erzichung ſtatt Strafe
am Platze oſt aber iſt auch bei 15 und 16jährigen Straſe am
Platze Die Grenze iſt daher auf 14 Jabhre auf das ſchul
pſlichtige Alter feſtzuſetzen damit kein Schulkind richterlicher
Straſe verfällt Die Grenze zwiſchen Jugendlichen und Er
wachſenen iſt 18 Jahre Darüber hinaus bewilligen die Richter
aber mildernde Umſtände und bei Todesſtrafe, wo das nicht
möglich iſt werden 18jährige Leute ſtets begnadigt Die obere
Grenze iſt daher auf 21 Jahre heraufzuſetzen bei welchem Alter
auch erſt die volle ziyilrechtliche Verantwortlichkeit eintritt
Als Maßregeln gegen Jnugendliche ſollen zuläßlich ſein
in erzieheriſcher Beziehung 1 Ueberwachung und Veeinfluſſung
der Erziehung bei den bisherigen Erziehern 2 Unterbringung
bei fremden Erzlebern 3 Aufnahme in eine Erziehungsanſlalt
in ſtrafrechtlicher Beziehung 1 Verweis 2 Geldſtrafe 3 Haft

Gefängnis Erzleheriſche und ſtrafrechtliche Maßregeln ſollen
ſich aber nicht ausſchlleßen auf erzieheriſche Maßregeln darf
allerdings keine Strafe folgen wobl aber umgekehrt Gefängnis d
an ſich macht nicht ungeeignet zur Erziehung man ſollte aber die
Gefängnisſtrafe bei Jugendlichen möglichſt weitgehend in der
Form der Einzelhaſt vollziehen

Zur Aburteilung jugendlicher Perſonen ſind unſere Straf
erichte nicht geeignet einerſeils wegen ihres handwerksmäßigen
elrlebes andererſeits well ſie es in

G T J
der Regel mit Erwachſenen

zu tun haben Es ſind vielmehr Jugendgerichte zu bilden aus
den Vormundſchaſtsrichtern denen Pädagogen Aerzte und
Lehrer nicht als Sachverſtändige ſondern als ſtimmberechtigte
Beiſitzer beizugeben ſind

Ueber das Verfahren bei dieſen Jugendgerichten das dem
vormundſchaftlichen nachgebildet fein ſoll ſtellt der Vortragende
folgende Theſen auf

Das Verfahren iſt nach dem Vorbilde des ſchöffengerichtlichen
zu bilden Der Erlaß eines Strafbefehls findet nicht ſtatt

Die Oeffentlichkeit kann auch dann ausgeſchloſſen werden
wenn das Gericht von ihr eine ungünſtige Wirkung auf den
Angeklagten befürchtet Die Einleitung des Verfahrens iſt
durch den Antrag der Staatsanwaltſchaft nicht bedingt vielmehr
iſt der Vorſitzende auf Grund einer an ihn gelangenden Anzeige
oder von Amts wegen zum Eingreifen befugt doch hat er hier
von der Staaksanwaltſchaft Mitteilung zu machen Dieſe iſt
zur Beteiligung an dem Verfahren berechtigt aber nicht ver
pflichtet Die Abgabe eines Eröffnungsbeſchluſſes findet nicht
ſtatt Hält der Vorſitzende nach dem Ergebniſſe der angeſtellten
Ermittelungen die Verhängung einer der früher bezeichneten
Maßregeln für geboten ſo hat er Termin zur Hauptverhandlung
anzuſetzen und hiervon der Staatsanwaltſchaft Kenntnis zu
geben ſowie den Angeklagten deſſen geſetzlichen Vertreter und
die erforderlichen Auskunftsperſonen zu laden Jm Termin hat
der Vorſitzende den Jnhalt der Beſchuldigung vorzutragen den
Angeklagten zu vernehmen und die Beweiſe zu erheben Die
Zulaſſung eines Verteidigers unterliegt dem Ermeſſen des Ge
richts Ein auf Strafe lautendes Urteil kann beſtimmen daß
die erkannte Strafe nicht vollzogen werden ſoll wenn der Ver
urteilte innerhalb einer gewiſſen Friſt ſich eines weiteren Ver
ſtoßes gegen die Strafgeſetze nicht ſchuldig macht Ueber die
Berufung iſt von der Strafkammer des Landgerichts in der
Beſetzung von zwei Richter und drel Schöffen zu entſcheiden
Zu den letzteren ſoll ſtets ein Arzt und ein Lehrer gehören
Dem Angeklagten iſt falls er nicht ſelbſt einen Verteidiger ge
Vehtehot von Amts wegen ein ſolcher zu beſtellen Lebhafter

eifall
Hierauf ſprach Paſtor Hennig Hamburg Rauhes Haus

über Freiwilliger Liebesdienſt und ſtaatlicheOrdnung in der Arbeit der gefährdeten Jugend
ein Rückblick und Ausblick Der Rückblick zeigte was
auf dieſem Gebiete durch die Rettungshäuſer bereits geſchehen iſt
Neue Aufgaben zeigen ſich in der Fürſorge für die unharmoniſch
Veranlagten Vertrauendes Zuſammenwirken von Staat und
freiem Liebesdienſt wird auch hier Erfolge gewährleiſten

Nach Beendigung der Arbeiten in ſämtlichen Sektionen trat
der Kongreß nochmals zu einer allgemeinen Schlußſitzung zu
ſammen in welcher ein Ausſchuß zur Vorbereitung des nächſten
Kongreſſes gewählt wurde Der Ausſchuß beſteht aus den
Herren Prof Rein Jeng Prof Trüper Jena und Prof
Menmann Königsberg Mit Schluß und Dankesworten
von Geh Rat Prof Münch erreichte der Kongreß ſein Ende

36 Hauptverſammlung der Geſellſchaft für Ver
breitung von Volksbildung

III Nürnberg I Oktober
Dr Viktor Pohlmeyer Berlin ſpricht über

das freiwillige Bildungsweſen in Norddentſchland
Sollen die im Ziel oft gleichen ſonſt aber verſchiedenen

Vereine ſegensreich wirken ſo iſt wie Redner ausſührt eine
Organiſation die die Vereine zuſammenfaßt notwendig und
eine feſte Bezeichnung des Zieles die alle höhere menſchliche
Arbeit haben muß die ſittliche Vervollkommnung der Menſchheit
Jn der Gegenwart beſchränkt man ſich oft nur auf praktiſche
Ziele Darin liegt eine große Gefahr Darum muß alle
Bildungs und Erziehungsarbeit um ſo energiſcher ihre ſittlichen
Aufgaben betonen Die Verbrecherſtatiſtik die Art wie Hoch und
Nieder ſeine Unterhaltung ſucht reden eine leider nur zu deut
liche Sprache Die Geſellſchaft für Verbreitung von Volks
bildung bat ihre Arbeit ein Jahrzehnt hindurch geleiſtet Jn
wenigen Jahren hat die Geſellſchaft 15,000 Volksbibliotheken mit
rund U2 Million Bänden begründet und unterſtützt insbeſondere
in den Oſtmarken wo durch das Kaiſerwort Gründet Volks
bibliotheken eine große ſegensreiche Arbeit von Behörden und
Vereinen angeregt und aufgenommen worden iſt Was die frei
willige Bildungsarbeit in der Oſtmark leiſtet legt Redner näher
dar und ſchildert ſodann die Bildungseinrichtungen in den
großen norddeutſchen Städken ſo die Berliner Einrichtungen
Jm Rheinlande ragen die Bildungsvereine in Düſſeldorf und
Köln mit ihren vorbildlichen Volksunterhaltungsabenden hervor
ihnen folgen in dieſer Beziehung Elberfeld Barmen Remſcheidt
u a Jn derſelben Weiſe arbeitet man u a im Königreich
Sachſen und in Schleſien Von mittleren Städten hebt Redner
Kottbus und Guben hervor wo die Volksbildungsvereine geiſtige
Mittelpunkte geworden ſind Warum nicht überall dieſelben
Erfolge Die Geſellſchaft für Volksbildung hat dieſe Frage auf
den Hauptverſammlungen und in ihrem Organ nach allen Seiten
hin erörtert Redner ſchließt mit einem Appell an alle zur Mit
arbeit Berufenen ohne Unterſchied des Standes und BVerufes

Lebhafter Beifall
Frau Hofrat Dr v Forſt er ſprach über

Das freie Bildungsweſen und die Fran des Volkes
ie Frage ſei auf den Bildungskongreſſen noch kaum erörtert

worden Von dem Berliner Hochſchultage ſei die Frau grund
ſätzlich ausgeſchloſſen worden Durch Beteiligung der Frauen
könnte die Bildungsarbeit ſtark ausgedehnt werden Die Frau
ſpricht noch mehr die Sprache des Volkes unter den Frauen ſind
die politiſchen und Bildungsunterſchiede noch nicht ſo groß als
unter den Männern Die gebildele Frau erlangt auch leichter
Zutritt zu den Familien und könne dort leichter wirken Des
wegen müſſen Frauen bei der Errichtung von Biblioiheken und
Leſehallen in erſter Linie mitwirken Jnsbeſondere aber muß
die Frau dann herangezogen werden wenn es ſich um Bildungs
einrichtungen für die Frauen ſelbſt handelt Dann wird die Be
nützung der Bildungseinrichtungen durch Frauen aus dem Volke
vorausſichtlich größer werden Das wichtigſte Gebiet der Volks
bildung für die Frauen iſt die Volksbygiene Rednerin ſchildert
en großen Umfang der Volkskrankheiten Eine größere

Bildung der Frau aus dem Volke würde den Kampf dagegen
weſentlich erleichtern Volksleſehallen werden von den Frauen
wenig benützt und auch dann leſen ſie nicht das Beſte
gut angeleitete Arbeiterinnen wenden ſich erfahrungsgemäß
beſſerer Literaklur zu Die gebildeten Frauen könnten die Literatur
prüfen und auf Leſeabenden Anleitung zum Leſen geben Den
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Wohlbehagen der Kleinen Sämlliche Wäsche und Kleidungsstücke

Welche unmitfeldar auf dem Körper getragen werden zollen nur mit

einer positio reinen neutralen Sciſe gewaschen werden Sunlſcht
Seile et eine zoſche Selſe Ihre Verwendung iw Haushalt xv ahſen
Zwecken für e Wäsche wie auch Fär e körperiche Reinigung
Aang u grösste Vertrauen einplohien werder derall erdged
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Von grössler Keinhehr und Frische und köstüchstem Froma igt Ge Wäsche u er Snſſchi
Felſe allein verwende worden lei Man soh desbelt Baby Wäsche mit Mieser Seife waschen Schlechte a

ätzende Seſſen verursachen auf der äusserzt epindlichen Haut entzügdehe Reire ung 31ören an

trug en cent
Familienmütlern den Beſuch von Volksunterhallungsabenben zu
ermöglichen wäre eine Aufgabe der Hallepflegerinnen Die ge
bildele Frau kann ſo eine Trägerin des verſöhnenden ſozialen
Gedankens und der Bildungsarbeit werden Ueber die Erfolge
dürfe man allzu optimiſtiſche Auffaſſungen indeſſen nicht haben
Aber das ſei nicht ein Grund zur Reſignation ſondern müſſe ein
Anſporn zu nnermüdlicher Arbeit ſein Die Frauen ſind für
obligatoriſche Fortbildungsſchulen für Erweiterung des Volks
ſchulunterrichts für Aufnahme des hauswirtſchaftlichen Unter
richis und anderes eingetreken Die Geſellſchaft für Verbreitung
von Volksbildung möge ſich die Mitarbeit der Frauen durch
Aufnahme in die Vorſtände der Bildungsvereine mehr als bisher
ſichern Die Arbeit der Vereine werde davon Gewiun haben
Lebhafter Beifall
Nach einer Pauſe ſpricht Dr Alfred Köphen Berlin über

Kunftabende und ihre praktiſche Anusgeſtaltung
Echte Kunſt iſt immer Volkskunſt das zeigt auch vor allem das
alte Nürnberg Jn unſerer Zeit iſt die perſönliche Anteilnahme
an der Kunſt äußerſt gering das zeigen unſere Vauten und die
wahllos zuſammengetragenen Möbel und Bilder Die Ex
neuerung unſeres Kunſtlebens muß von der Hauskunſt ausgehen
Dle Kunſt habe im Jngendunterricht enge Grenzen Der eigent
liche Kunſtunterricht wird ſür die Erwachſenen vorbehalten
werden müſſen Darum werden Volkskunſtabende veranſtaltet
die einzelne Künſtler Kunſtperioden und die Kunſtwerke einer
beſtimmten Gegend behandeln Man wählt mit Recht beſonders
aktuelle Stoffe Als vorbildlich bezelchnet Redner die Verans
ſtaltungen des Vereins zur Förderung der Kunſt in Verlin
Von beſonderer Wichtigkeit iſt das Anſchauungsmaterial Aus
zuſchließen iſt alles ſiltlich nicht Reine womit aber das Nackte
nicht ohne weiteres verbannt iſt

Nachdem der Rechenſchaftsbericht erſtattet die Rechnungs
reviſionskommiſſion gewählt der bisherige Zentralausſchuß von
58 Perſonen wieder gewählt und die Herren Erſter Bürger
meiſter v Schuh Nürnberg Erſter Bürgermeiſter Kutzer Fürth
Hofrat Dr v Forſter Nürnberg Lehrer Röhl Berlin Oberlehrer
Schubert Augsburg Schnlrat Scherer Büdingen und Frau
Helene v Forſter Nürnberg zur Wahl in den Zentralausſchuß
vorgeſchlagen worden ſind wird die Stzung unter herzlichen
Dankesworten des erſten Vorſitzenden geſchloſſen

Auskand
Zeun Beſuche des Lordmayors in Paris

Der Beſuch des Lordmayors von London mlt ſeinen Stadt
verordneten in Paris am 13 Oktober verſpricht eine rieſige
Maskerade zu werden Der Lordmoyor bringt nämlich ſeine
Prunkkaroſſen mit deren Kutſcher und Bediente in altengliſche
Koſtüme gekleidet ſind Jn den Straßen von Paris durch welche
die engliſchen Gäſte ihren Einzug nehmen werden vermietet man
zu hohen Preiſen bereits die Fenſter

Zur Algeeiras Akte
Der Temps meldet das diplomatiſche Korps in

Tanger habe in ſeiner letzten gemeinſamen Sitzung einſtimmig
folgende Reſolution angenommen Obwohl die Ratifizierung
der Schlußakte von Algeciras ſeitens der Geſamtbeit der Mächte
noch nicht erfolgt iſt iſt das diplomatiſche Korps doch darin einig
zu erklären daß alle ſeine Mitglieder in ihren Beziehungen zum
Magbhzen den von der Konferenz aufgeſtellten Grundſätzen ent
ſprechen müſſen namentlich wird in der Angelegenheit der
öffentlichen Arbeiten und Konzeſſionen keine Aus
nahme von dem feſtgeſetzten Submiſſionsverfahren gemacht
werden welches dazu beſtimmt iſt die Gleichheit aller auf
wirtſchaftllichem Gebiet aufrecht zu erhalten Der Temps
bemerkt hierzu Man kann dieſer Entſcheidung nur zuſtimmen
die das in Algeciras erzielte gute Einvernehmen beſtätigt und
diejenigen zu beruhigen vermag bei denen die Reiſe des
deutſchen und amerikaniſchen Geſandten nach Fes Beſorgnis
erregt hat
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Die ruſſiſchen Wirren
Kuropatkin ſchreibt an einem Werk über den ruſſiſch

japaniſchen Krieg Der dritte Band reicht bis zur Schlacht bet
Müukden Wie verlautet iſt das Buch eine heftige Anklage gegen
die ruſſiſche Heeresverwaltung Der Zar ſoll die Veröffent
lichung des Werkes verboten haben

Geſtern als am Tage der Gehaltszahlungen wurden
Tiflis durch bewaffnete Räuberbanden in einer
Stärke von vier bis ſechs Mann die Kaſſierer von vier
Jnſtituten einer von ihnen auf offener Straße überfallen und
größerer Geldſummen beranbt Es gelang nur einen Ränber
zu verhaften

in

Ein alldentſcher Sozialdemokrat in Kanndag
Jn Winnipeg iſt jüngſt ein Alldentſcher Verband be

gründet dem ſechs Mitglieder angehören Begründer des
Vereins iſt ein Sozialdemokrat

Lellung Otto Sonne
Berankwortlich für den polltiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Erich Beuthner für Previnpialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleion Dr Arthur Ploch für
den Handelsleil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Ot o Hendel Sämtllich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seilen
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für Kinder und Rekouvaleszenten
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e e s on u 150 mSchering s Grüne Apotheke Berlin Chauſſeeſtraße 10
Niederlagen Halle Adler Engel Hirſch Kaiſer Kronen

Stern Löwen Waiſenhans Apotheke
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4 W MaushypothelkKen
Ich bin beauftragt r auf gute hiesigo Haushypotheken

aueh Neubauten bis 60 90 der Taxe entgegenzunehmen

B J Bner Bankgesechäft
Leſpalgerstr 30

agenienrsdhule Swichan S
für Maschinenbau und Elektroteohnik

Ingenfeur und Teohniker Kurse
Aufsicht d Stadtrathes Direct Kirchhoft u Hummel IngenieureSubyentzans An Auskunft und Prospekte kostenlos et inge

askronen
Getzt immer Eingang von aparten Nenheiten

Gasampeln Gaslyren Tiſchlampen Wandarme Gas
kocher Gasheizöfen Badeöfen für Gas oder Kobleu
fenernng ſowie alle Bedarfsartikel der Jnſtallations

brauche empfiehlt in reicher Auswahl

C G Hölzke
Jnſtallation für Gas und Waſſeranlagen
Franekestrasse 7 Tien a

S Einige zurückgeſetzte Muſter in Kronen und Amvpeln
gebe zum halben Preiſe ab

Bei Baarzahlung 590 in Rabattſparmarken

Meinen geehrten Kunden
zur Nachrieht dass die

Zampf Wäscherei
Sdelweiss

unter bestbhewüährter Leitung in bisheriger Weise
weltergefünhrt wird

Das alte Vertrauen weiterbewahren zu Wwollen

bittet Hochachtungsvoll SeFrau Elise Heinicke

r J

Lager und Verkautsstelle der Lettiner Porzellan
anufaktur

InhaberIleinrich Baeusch Gustav Becher
unr Marktplatz 23

Spezigl Geſchäft für Ausſtattungen eder zirt

Porzellan Kristall
Steingut Majolika Serviose

zu reellen billigen Preifen
Verſand nach außerhalb unt Garantie Verpackungfrei

Erſatzſtücke zu Serviren etc werden ſtets ohne
Preiserhöhnug nachgeliefert

Wilh Heckert
Gr Ulrichſt 57 Am Güterbabnb 5

emvpfiehlt

Waſchmaſchinen 412 16 27 50 45 50
Wäſcherollen 20 37 50 45 50 75
Wringmaſchinen4 1050 12 15 20 25
Plättöfen Plätten Plättbretter

Gasplättapparate

Gelegenheitskauf für Wirt
genſet röue Seht Sein vernigal Preuß Hoflieferant Erfurt o arſtellen eiWinzer und Moſtfeſt iſt vom /10 preiswert zu verkaufen ucves

Müllers Hotel Merſeburg

in Pyrmont real mit Oſter u Herbſi
cöten VI erteilt EinjährFreiwill Zeuganis Im Vorzjabre
beſtanden ſämtliche 47 Prüflinge Aus
kunſt dur Trippenbach

Wer übernimmt
Grundſtücksverwaltung

Offerten erbeten unter A A 108
an Rudolf Mosse Magdeburg

Zu verkanfen
weil überzählig G pferdige 2 zulind
rige Dampfmaſchine Anfragen er
bitten C Graeb Söhne Halle a S

Damentuch
Ia Qualität in neneſten Farben zu
elegant Promengdenkleidern Villard

Dir v

tuch und moderne Anzugſtoffe für e
Herren und Knaben verſende billigſt
jedes Maß Proben frei
Max Niemer Sommerfeld I

Soldaten Kisten
X Schiebekiſten mit Schloß in allen

Größen Gr Märkerſtr 23
Ven Telleräcegckehen

für antes Geſchirr
H Schnee Nanehf Gr Steinſtr 84

Ad Herrmann
Gr Ulrich und Steinſtraſen Ecke

iederlagoe
der SchokoladenFabrik

Knape Würk Leipzig
empfiehlt

Tafel Schokoladen
Brunch Scholkoladen

ZAnckerwaren
Zonigkuchen Zisknits

in größter Auswahl
zu billigſten Preiſen
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C r iſo T tSJeiſe Kartoffeln
Gut verleſene geſunde

Speise Kartoffeln
ſür W enterbedarf verkauft

ab Hof n Zir 2,40 Mk
frei Hans a Zir 2,60 Mk

Gut Kuoscheshof

Pflaumenmus
ſelbſtgekochtes aus nur veifen Garlen
pflaumen bei G HankeHermannſtraße 13
Töpfe zum Füllen werden angenomm

2 Se e ez S e cne

Wichtig
für Halle und Umgegend efht es
kein beſſeres Seiſenpulver als

Compesiu
beſtes Waſch und Bleichmittelh

weil bei Herſtellung desſelben den
hieſigen Waſſerverhältniſſen Rechnung
getragen iſt Ueberall erhältlich

Prisch geschossene junge Waldhasen
Blutfrische Rehrücken Kenlen und Mätter

Prachtvolle z Fasanenhähne und Hennen
Junge Rebhühner und Krammetsvögel

Junge Vierländer Gän o a Pfd 80 P
Enten steir Hähnchen und Poulets

Brüsseler und franz Pomarden
Lebendfrischen Norderneyer Angel Schelltisch

einpfehlen und versenden

Sprengel BinkInh Franz Sprengels Erben und Oskar KlIose

Flechten
aasende und trockene Schuppeonfleehte skroph

Ekroma Hautnusse l ägo

offene Füssoe
Beinschädon Beingeschwöäro Adrbeno böse
Finger alto Wunden sind oft behr hartwer bisher vergeblich hoffte
rehbeilt zu werden mache noch einen Voreuoh

mit der bestens bovkhrten

RINO SALBErei von Giſt und Skure Dose Mark L
Dankgehbroiben gehen Uglleh ein

Nar ocht in Origiosl packung weiss grün e
nd Firma Rieh Schubert Co Woinböhla

Falscbungen weise man zürüexL
a2ehs Naphtalan je 16 Walrat 20 Bonzoo

ett Vonot Terp Kampferpflaster Perudolaam

Krammetsvögel Paar 55 Pl
Prima junge Fasanenhähne und Wennen

junge und jührige Rebhühner Sfrische grosse Hasen zarte Rehrücken und Kenlen J
prachtvolle Vierl Nastgänse Ptd 80 Pf

Brüsseler Ponlarden Hamburger Hahnen
Vlerländer MHastenten Ponulets

süsse Weintrauben Kistchen 50 und 50 Mk
empfehlen

Gebr 220 R Ida Wien
J 3

Halle a S Gr Steinstr 9 Telephon 367

m 3

Anh Ernst KHelnieke
Karlſtraße 13 Fernſpr 1257n imaſchinenplättereiGardinenſpannerei Großbetrieb

Familienwäſche gert
Spezinlitüät

Feine Herrenwäſche Oberhemden Kragen
Manſchetten Serviteurs Auf Nenu

J Bektrische Bleiehe

Naturlies geſiebter Kies wie Maunerſand
iſt in vorzüglicher Beſchaffenheit zu haben auf

Ziegelei Alwiner Verein bei Bruckdorf Station Halle S

Sanntorinm Hr Kunnemann
Ballenst echt z HB za Villa Priedeo
für Vervenleidende und Prholungsbedürftige Alle einsehläg
Kurmittel Rlektrisches Licht Zentralheizung Komkort IdyllischeWaldlage

5 Sommer und Winter besneht Prospelkt

W
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ges Höhenlage J Besitz drmegfero Schmiot
este Hurerfolge Zwei Aerpzteler Comfort der Heukeit e S en verlenge wspektubroschüre

e
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W z Mdealsohule möät Hlumnae
Blankenburg am Harz auch für sehülerdes Gymnasiums

Erziehungsanstalt für Knaben Berechtigung zum
gebildeter Stände in herrt einj freiw Dienstlicher un gesunder Lage Rhotoert Direktor

e

Staatl genchm Unterrichts Anstalt
zur Vorbereitung für das Einj Freitw Examen ſowie für alle Klaſſen höh
Lehranſtalten Sexta bis Prima inkl Abiturinm beſondere Damenklaſſen von

9 i rich ſt 1 oPr Herm i ause n er
28 000 Exeinplare verkauft S

Der Umgang

eW

l

in und mit der Hesellschaft
von Minil BRoce o

9 durchgeſehene und verbeſſerte Auflage
Oktav elegant ausgeſtattet Fein gebunden 4

Die Vielſeitigkeit des Juhalts ergibt umbſitehende Ueberſicht
die Form der Darſtellnug iſt von der Preſſe rühmend anerkannt worden

Aus der Tee Geburt VAllgemeine s Anſtand Natür Tanſe Die Konfirmation Dielichkei und Unterordnung Vom Verlobung Der Polterabend

Takt Die Tranung Die HochzeltTodesſall Beerdigung Trauer
Logierbeſuch Trinkgelder Dienſtboten

Aus der Oeffentlichkeit ImTheater und Konzert Jm Gaſt
hans im Caſö Auf der Straße

Neiſen Vom

Vorwort

Perſönliches Die Haltung des
Körpers Dle änßere Erſcheinung

Die Tollette
Aus der Geſellſchaft Der Be

ſuch Einladungen Der Empſang
Das Vorſtellen VDie BVeſuchs Ueber das

karte Vom Grüßen Die Unter RNauchen
haltung Anredeſormen All
gemeines über den Umgang mit Verſchiedenes Eiwas über Ge
Damen Winke zur Beherzigung ſchenke Der briefliche Verkehr
ſür junge Mädchen Bei Tafel Ueber Elikette bei Hofe Allerlel
Der VBall Muſikaliſche Vorträge Sport Unterhaltungsſpiele Wetten

Dramattiſche Aufflihrnngen Zur Geſchichte des Tanzes
Lebende Vilder Maskenball Neue Geſellſchaftstänze

Ein vornehmes Handbuch des guten Tons
Slimmen der Preſſe

Hoch erhaben über ſämmtlichen ähnlichen Büchern ſieht Roccos Um
gaug Wir finden in demſelben eine reiche Erfahrnng und einen
klaren pſychologiſch geühbten Blick für alles Unpaſſende und Unſchöne im geſell
ſchaftlichen Verkehr Nicht nur jüngere Leſer und Leſerimen anch üllere Per
ſonen werde ne miätnter zum Teil hamortfitſch geſchriebene Buch mit Ver

ganſigen eten VazarDes Buch geſchickt abgefaße und unterrichtel in friſchem niemals
hclehrſamem Ton ber gefellſchaftllhe Sitten Nallonal Zeitung

Fin geerignetes Lehrbuch iſt Norcos Umgang in und mlt der Geſell
ſcOſt Es erzählt in anſchanllcher Weiſe von den Umgangsſormen in Geſeſſſchaft
Zamllie und Oeffentlichkeit ferner gibt es ſeinfinnige Ratſchläge in Bezug

J auf Geſchenke Brieſwechſel Unterhaltung und geſelllge Spfele
Deutſche Poſtzellung

Das Buch durchmnuſtert die heutigen Umgangsſormen der gebildeten
Welt und belenchtet ſie in vornehmer Sprache zu zweckmäßiger

Nubanwendung
Otto IendelHalle g S

S Figolb 90 Chrysarodin 5
a haben a den meisten Apotkhvuoo 9

BDerlagsbuchhandlung
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